
Altmühltal-Radweg 

Gemütliche Radreise über das Fränkische Seenland entlang duftender Wacholderheiden 
durch den Donaudurchbruch zum Kloster Weltenburg. Der „Naturpark Altmühltal“ ist von 

engen Tälern mit bizarren Felsformationen und duftenden Wacholderheiden geprägt. Das 

letzte Stück der Altmühl wurde zum Main-
Donau-Kanal umfunktioniert. Dabei ist 

jedoch eine sehr reizvolle und 
besuchenswerte Landschaft entstanden. 

Versteinerungen aus der Urgeschichte, 

Spuren der Römer, mittelalterliche Städte 
und Burgen sowie kostbare Bauwerke des 

Barocks und der Renaissance sind Zeugen 

einer bewegten Vergangenheit. 
Fr. 26.08. Herrieden – Umgebung Altmühlsee, ca. 33 km 

Vormittags Busfahrt ab Innsbruck nach Herrieden in Mittelfranken, um nach einer 
gemütlichen Mittagspause der jungen Altmühl am nördlichen Eingang in den „Naturpark 

Altmühltal“ zu folgen. 

Sa. 27.08. Altmühlsee – Pappenheim – Eichstätt, ca. 65 km 
„Ich kenne meine Pappenheimer“, schreibt Friedrich Schiller in seinem Werk 

„Wallenstein“. Wir werden entlang der reizvollen Altmühlschleife uns selbst einen 
Eindruck von Pappenheim machen, bevor wir im Laufe unseres herrlichen Radtages bei 

der berühmten Felsformation „Zwölf Apostel“ vorbeikommen. 

So 28.08. Eichstätt – Riedenburg, ca. 65 km 
Wir verlassen die Bischofsstadt Eichstätt mit den barocken Palazzi und prächtigen Kirchen, 

radeln vorbei an der Sommerresidenz der Fürstbischöfe entlang der „Gungoldinger 
Wacholderheide“, dem sanften Gefälle der Altmühl folgend. Weiter führt uns der von 

Burgruinen und markanten Felsformationen begleitete Radweg in die von neun 

Stadttürmen umgebene historische Altstadt von Beilngries. 
Mo 29.08. Riedenburg – Kelheim – Kloster Weltenburg – Rückreise, ca. 25 km 

Diese Etappe beginnt bei der Burg Prunn, auf der einst eine der ersten handschriftlichen 

Zeugnisse des Nibelungenliedes gefunden wurde. Bei Essing treffen wir auf die längste 
Holzbrücke Europas und rollen gemütlich weiter nach Kelheim zum Zusammenfluss von 

Altmühl und Donau. Zum Abschluss nochmals ein Höhepunkt: die Schifffahrt durch den 
Donaudurchbruch zum Kloster Weltenburg mit der berühmten Asam-Kirche. 

Streckencharakter: Durch Franken und Niederbayern führt diese gemütliche 

Altmühltal-Radtour ohne nennenswerte Steigungen. 
Leistungen: An & Abreise entlang Inntalautobahn Imst-Kufstein, 

moderner Begleitbus mit geschlossenem Radanhänger 
Unterkunft/Halbpension in guten Mittelklasse Hotels  

Stadtführung Eichstätt, Schifffahrt Donaudurchbruch Weltenburg 

Gewisses Extra (je nach Tourenverlauf diverse Eintritte, Picknick) 
Max. Gruppengröße 25, minest Teilnehmeranzahl 18 

Reiseleitung Mag. Wolfgang di-Lena  

Termin: 26.-29.08.2022  
Preis: 4 Tage Radreise Altmühltal im DZ 690,- € pro Person   EZ Zuschlag 70,- 

Reiseversicherung: Komplett Schutz 76,- € wird empfohlen 
 

 


